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Minderheiten rund um Mitteleuropa

Zwei GJUler sind mit der JEV (Ju-
gend Europäischer Volksgruppen)
noch unterwegs rund um Mitteleu-
ropa. Diese Bustour wird zum er-
sten Mal veranstaltet, um neun
Minderheiten in sechs Ländern zu
besuchen. Die Bustour begann am
Sonntag, den 30. September, und
dauert bis zum 10. Oktober.

Das Programm hat in Berlin angefan-
gen, wo sich das Büro der JEV befin-
det. Dann haben wir uns auf den Weg
gemacht und schon am zweiten Tag die
Landesgrenze überschritten. Zuerst ha-
ben wir Flensburg und die dänische
Minderheit in Schleswig-Holstein be-
sucht. Am Nachmittag waren wir schon
in Knivsberg, wo die Deutschen aus
Dänemark (Nordschleswiger) uns emp-
fangen haben. Überall konnten wir tra-
ditionelle Speisen aus der Region ko-
sten.

Die Atmosphäre im Bus ist sehr fa-
miliär, 27 Leute verbringen viel Zeit
miteinander, es ist leicht, einander ken-
nen zu lernen. Jeder ist offen und er-
zählt gern über seine Minderheit,  Iden-
tität oder Sprache.

Den nächsten Tag werden wir wieder
in Deutschland bei den Nordfriesen ver-
bringen. Dann fahren wir weiter: FYK,
die Organisation der Westfriesen warten
auf uns in den Niederlanden. Am Nach-
mittag sind wir in Ljouwert und über-
nachten auch dort. Das nächste Ziel der
Tour ist Eupen, Belgien, wo wir das
Parlament der deutschsprachigen Ge-
meinschaft besichtigen werden. Die
Teilnehmer möchten mit einem
Flashmob auf die Minority Safepack-
Initiative aufmerksam machen. Am 5.
Oktober geht die Bustour nach Straß-
burg weiter, wir können dort die Arbeit

der EYF kennen lernen. Am Nachmittag
fährt der Bus nach Zürich, zu den Räto-
romanen. Italien ist das fünfte Land
während unserer Tour. Die Südtiroler
Jugendlichen wollen uns mit  fantasti-
schen Programmen überraschen. Am
Freitag werden wir uns mit Deutschen
in Prag treffen, dort noch einen
Flashmob halten. Die Bustour wird in
Bautzen bei den Sorben enden.

Wir möchten uns  schon jetzt bei den
Organisatoren für diese schöne Zeit be-
danken, wir freuen uns sehr darüber, dass
wir an dieser Tour teilnehmen können.

Blanka Jordán
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Auch GJU-Präsidentin Blanka Jordán und Multiplikatorin Alexandra Pencz sind
unterwegs mit dem Bus

Die Gruppe auf dem Knivsberg


